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Antragsteller/-in:  Christiane Gerster, SPD-Fraktion  

Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen gemäß 
§2 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt: Kurzfristige 
Entspannung der Park- und Verkehrssituation im Bereich der Christoph-
Schlingensief-Straße und dem Umfeld 

Beratungsfolge 
11.06.2025 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen Beschlussfassung 
 

Beschlussvorschlag 
Die Verwaltung wird gebeten, Maßnahmen zu ergreifen, um das Halteverbot in der 
Christoph-Schlingensief-Straße nachdrücklich durchzusetzen und dies auch in den 
Abend- und Nachtstunden zu gewährleisten. Für die im Bereich ansässigen 
Gewerbetreibenden bitten wir um die Prüfung der Einrichtung eines eingeschränkten 
Halteverbotes (Zeichen 286) mit dem Zusatzzeichen „Ladezone“ auf den ersten zwei 
Parkplätzen auf der Helmholtzstr. (Südseite), Ecke Christoph-Schlingensief-Str. 
Diese Ladezone kann den ansässigen Gewerbetreibenden und weiteren 
Lieferdiensten eine verkehrsrechtlich ordnungsgemäße Anlieferung ermöglichen. 
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Bezug 
Kein Bezug 
 
 
Sachverhalt 

1  Unsere Fraktion wurde bereits mehrfach aus der Bürgerschaft auf die Situation auf 
2 der Christoph-Schlingensief-Straße angesprochen. Aktuell liegt eine 
3 Unterschriftenliste von Anwohnerinnen und Anwohnern vor, die sich für eine 
4 Verbesserung des Verkehrs in dem Bereich einsetzen.  
5 Zu diesem Thema ist am 27. Mai ein Artikel in der WAZ erschienen. Geändert hat 
6 sich die Situation seither nicht.  Im direkten Umfeld gibt es ebenfalls massive 
7 Probleme bei der Belieferung ansässiger Gewerbetreibender. Insbesondere die 
8 konkreten Probleme der italienischen Gastronomie, die an der Straßenecke zur 
9 Helmholtzstraße liegt, werden im Artikel der WAZ thematisiert.  

10 In der Christoph-Schlingensief-Straße mit einer Vielzahl von seniorengerechten 
11 Wohnungen ist die Lage besonders schwierig. Eine störungsfreie Anfahrt von 
12 Rettungswagen kann so nicht gewährleistet werden. Auch die Nutzung des 
13 Gehweges mit Rollatoren und Rollstühlen ist so nicht möglich. Für die dort falsch 
14 parkenden Fahrzeuge gibt es Alternativen in unmittelbarer Nähe. Es befindet sich in 
15 fußläufiger Entfernung z.B. der Parkplatz an der Friedrich-Karl-Straße gegenüber des 
16 DGB-Hauses, auf dem zumeist freie Parkplätze zur Verfügung stehen.  

 
Anlage/n 
Keine 
 
[Dokumentende] 
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